
 
 

V E R W A L T U N G: 
Gemeinde Fraunberg, Rathausplatz 1, 85447 Fraunberg 
Tel.: 08762/7320-0,   Fax: 08762/7320-99 
E-Mail: info@fraunberg.de (für allgemeine Angelegenheiten) 
  mitteilungsblatt@fraunberg.de  (für Mitteilungen im Amtsblatt) 
Internet: www.fraunberg.de 
 
ÖFFNUNGSZEITEN:         
Montag bis Freitag: 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr / Dienstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
 
BÜRGERMEISTER: 
Hans Wiesmaier, E-mail: johann.wiesmaier@fraunberg.de 

 
 
 

 
 
 
 
 

Wichtiger Hinweis 

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Fraunberg erscheint  
am Freitag dem 09.12.2022. 
Redaktionsschluss, Freitag, 02.12.2022, 10.00 Uhr. 
 
 
 

Terminvergabe ï Rathaus Fraunberg 

Bitte vereinbaren Sie mit dem jeweiligen Ansprechpartner unter 08762/7320-0 einen 
Termin. Die Kontaktdaten können auch auf unserer Homepage unter der Rubrik 
Ăhttps://www.fraunberg.de/gemeinde/mitarbeiter-in-der-verwaltungñ  
eingesehen werden. 
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Dienstversammlung mit Neuwahlen der Freiwilligen Feuerwehr Maria 
Thalheim  

am Montag, den 12. Dezember 2022 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus  
in Maria Thalheim, Am Marienbach 16, 85447 Fraunberg. 
 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Rückblick und Aktuelles  
3. Wahlen 

a) 1. Kommandant 
b) Stellv. Kommandant 

 

Verschiedenes 
 
Hans Wiesmaier, 1. Bürgermeister 
 
 

Standort Defibrillator in der Gemeinde Fraunberg 

Vereinsheim SG Reichenkirchen 
Lohkirchener Str. 1 
 
 

Abwasserabgabe für Kleineinleiter; 

Abgabebefreiung bei Vorlage einer Bescheinigung über die Abfuhr des 
Fäkalschlamms in die Kläranlage 
Von der Kleineinleiterabgabe befreit sind alle Grundstückseigentümer, die das 
Schmutzwasser in einer Abwasserbehandlungsanlage (Kleinkläranlage) behandeln und 
den anfallenden Fäkalschlamm einer dafür geeigneten Abwasserbehandlungsanlage (z. B. 
kommunale Kläranlage) zuführen. Die Abgabebefreiung für die Kleineinleiter für das Jahr 
2022 kann nur dann gewährt werden, wenn der Gemeinde Fraunberg über die im Jahre 
2022 erfolgte Abfuhr des Fäkalschlamms bis spätestens 06.01.2023 eine Bescheinigung 
vorgelegt wird. 
Betreiber von Kleinkläranlagen werden gebeten, eine Kopie der Wartungsrechnung sowie 
einer Rechnung über die Abfuhr des Fäkalschlamms oder eine Bescheinigung des 
Sachverständigen vorzulegen. 
Für Rückfragen steht die Gemeinde Fraunberg, Tel. 08762/7320-34 (Frau Deutsch) 
jederzeit zur Verfügung. 
 
Wiesmaier, Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sitzung des Gemeinderates 

 
 

GEMEINDE FRAUNBERG 
LANDKREIS ERDING 

BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG 

 
 

 Am Dienstag, 06.12.2022, um 19:00 Uhr  

 
findet im Sitzungssaal des Gemeindezentrums Fraunberg, Rathausplatz 1, 85447 

Fraunberg die 
 

 
40. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Fraunberg in der Wahlperiode 

2020-2026 
 

 mit folgender Tagesordnung statt.  
 
 

1. Genehmigung der Niederschrift(en) über die öffentliche(n) Sitzung(en) des Gemeinderates 
vom 22.11.2022 

  

2. Bauanträge und Bauvoranfragen 
2.1 Lohkirchen 3; Bauvoranfrage zum Neubau eines Einfamilienhauses 
  

2.2 Maria Thalheim, Eschbachstr. 15; Bauvoranfrage zum Ersatzneubau für das 
bestehende Wohn- und Stallgebäudes in ein Wohnhaus mit Garagen 

  

3. Erläuterungen von Bürgermeister Christian Pröbst, Markt Wartenberg, zu dem geplanten 
Windrad im Bereich Wartenberg/Gemeindegrenze Fraunberg 

  

4. Breitbandausbau (Glasfaser) in der Gemeinde Fraunberg; Aussprache zur Auswahl des 
Anbieters für den eigenwirtschaftlichen Ausbau sowie Abschluss einer Absichtserklärung 

  

5. Gewerbe- und Mischgebiet im Nordwesten von Pillkofen; Aussprache und 
Beschlussfassung wegen der Forderung der Straßenbauverwaltung zur Errichtung einer 
Linksabbiegespur auf der Staatsstraße 2082 

  

6. Gemeindeentwicklung; Informationen und Sachstandsberichte zu den laufenden Projekten 
und neuen Planungen 

  

7. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 22.11.2022 für die der 
Grund der Geheimhaltung entfallen ist 

  

8. Verschiedene Anfragen und Informationen 
 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 

 
 

 
Hans Wiesmaier 
Erster Bürgermeister 

  



 
Bereits zuvor: 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 

 
 

GEMEINDE FRAUNBERG 
LANDKREIS ERDING 

BEKANNTMACHUNG DER TAGESORDNUNG 

 
 Am Dienstag, 06.12.2022, um 18.30 Uhr  

 
findet im Sitzungssaal des Gemeindezentrums Fraunberg, Rathausplatz 1, 85447 

Fraunberg die 
 

 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses  

 mit folgender Tagesordnung statt.  

 
 
1. Vorberatung der eingereichten Bauanträge und Bauvoranfragen 
  

 
 

 
 

 
Hans Wiesmaier 
Erster Bürgermeister 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stellenausschreibung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zur Verstärkung unseres OGTS-Teams 
an der Grundschule Fraunberg 

suchen wir ab sofort 
 

eine Erzieherin oder Kinderpflegerin (m/w/d) 
 

in Teilzeit mit ca. 10 Wochenstunden 
für die Hausaufgabenbetreuung 

 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen 

Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.11.2022 an die 
Gemeinde Fraunberg, Geschäftsleiter Herrn Eugel, 
Rathausplatz 1, 85447 Fraunberg oder per Mail an 

friedhelm.eugel@fraunberg.de  
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
die Schulleitung Frau Leitsch 

unter der Telefonnummer 08762/57 51 
oder 

per Mail verwaltung@grundschule-fraunberg.de  
gerne zur Verfügung. 
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Impfbus Erding in Fraunberg 

Datum:  Dienstag, 06.12.2022 und  
Dienstag, 20.12.2022 

Uhrzeit:             09.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Ort:   Rathausplatz 1  
   (Gemeindezentrum/Rathaus),  

85447 Fraunberg 
 
Das Angebot gilt für alle impfwilligen Bürger ab 12 Jahren 
für die Erst-, Zweit- und Auffrischungsimpfungen.  
 
Minderjährige benötigen zur Impfung eine unterschriebene Einwilligungserklärung der 
Sorgeberechtigten. Minderjährige unter 16 Jahren müssen zur Erstimpfung von einem 
Sorgeberechtigten begleitet werden. 
 
Auffrischungsimpfungen können mit einem Mindestabstand von 3 Monaten zur 
Zweitimpfung/Drittimpfung erfolgen. 
 
Zur Verfügung stehen folgende Impfstoffe:  

Biontech 
Moderna 
Novavax 

 
Mitzubringen sind: 
¶ Lichtbildausweis 
¶ Medikamentenplan (falls vorhanden) 
¶ Impfpass (falls vorhanden) 
¶ Dokumente von der Erst-, Zweit- oder Drittimpfung (falls vorhanden) 

Eine Registrierung unter https://impfzentren.bayern/citizen/ ist nicht zwingend notwendig, 
würde aber den Ablauf beschleunigen. 
Zur Vorbereitung können das Aufklärungsmerkblatt und die Einwilligungserklärung ausge-
druckt, durchgelesen, ausgefüllt und bereits vorab unterschrieben werden. (Zu finden 
unter https://www.brk-erding.de/impfzentrum). 
 
 

Impfstation in Maria Thalheim 

Das mobile Impfteam des Impfzentrums Erding ist am Freitag, 09. Dezember  
von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Pfarrsaal in Maria Thalheim.  
Es besteht die Möglichkeit sich gegen das Corona-Virus impfen zu lassen.  
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Ergebnisse aus der 38. öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Fraunberg in der Wahlperiode 2020-2026 am 02.11.2022 

1. Genehmigung der Niederschrift(en) über die öffentliche(n) Sitzung(en) des 
Gemeinderates vom 04.10.2022 und 18.10.2022 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 04.10.2022 wurde mit der 
Sitzungseinladung zugestellt. Die Niederschrift vom 18.10.2022 liegt als Tischvorlage vor. 
 
Gegen den Wortlaut der Niederschrift vom 04.10.2022 wurden keine Einwände erhoben. 
Die Niederschrift ist somit genehmigt. 
Die Genehmigung der Niederschrift vom 18.10.2022 kann erst in der Sitzung am 
22.11.2022 erfolgen. 
 

2. Bauanträge und Bauvoranfragen 
2.1 Bachham 9; Tektur zum Neubau einer Produktionshalle 

Eine Bauausschusssitzung fand nicht statt. Der Gemeinderat erteilte zum o. g. 
Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen.  
 

3. Wahl und Vereidigung der Feldgeschworenen für das Gebiet der Gemeinde 
Fraunberg 

Über das Mitteilungsblatt der Gemeinde hat die Gemeinde Fraunberg ortskundige 
Bewerber für das kommunale Ehrenamt der/des Feldgeschworenen gesucht. Die 
Gemeinde ist verpflichtet vier bis sieben Feldgeschworene für ihr Gemeindegebiet zu 
berufen. 
 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen vier Feldgeschworene zu berufen. 
 
Die Feldgeschworenen erhalten eine Aufwandsentschädigung. Die Höhe ist in der 
Satzung des Landratsamtes Erding geregelt. 
 
Der Gemeinderat beschloss mit 15 : 0 Stimmen die Satzung über die Erhebung von  
Gebühren für die Tätigkeit von Feldgeschworenen im Landkreis Erding in der jeweils 
gültigen Fassung für die Aufwandsentschädigung der Feldgeschworenen anzuwenden. 
 
Es haben sich 

¶ Andreas Egger aus Maria Thalheim, 

¶ Hubert Limmer aus Tittenkofen, 

¶ Bartholomäus Pfanzelt aus Forach und 

¶ Berthold Siegmund aus Reichenkirchen 
beworben. 
 
Alle vier Bewerber sind für das Ehrenamt des Feldgeschworenen geeignet. 
 
Bürgermeister Wiesmaier bedankte sich für die Bereitschaft der vier Bewerber die 
Gemeinde und das Vermessungsamt bei den immer wieder anstehenden 
Vermessungsarbeiten tatkräftig zu unterstützen. 
 
Wahl 
Von der Verwaltung wurden 4 Stimmzettel, jeweils mit dem Namen eines Bewerbers 
erstellt. Es besteht bei jedem Bewerber die Mºglichkeit Ăjañ oder Ăneinñ anzukreuzen. 
 



Die Stimmzettel wurden an die Gemeinderäte verteilt. Die Möglichkeit seine Stimme 
geheim abzugeben, war gegeben. 
 
Nach dem Einsammeln der Stimmzettel zählten Verwaltungsleiter Eugel und Raphael 
Hackl die Stimmen aus 
 
Sämtliche Stimmabgaben waren gültig. 
 
Bei allen vier Bewerbern wurden 15 Ja- und 0 Neinstimmen abgegeben.  
Somit waren alle vier Bewerber mit jeweils 100 % der abgegebenen gültigen Stimmen 
gewählt.  
Die Bewerber nahmen die Wahl an. 
 
Vereidigung 
Nach der Wahl wurden die vier Bewerber feierlich vereidigt.  
Sie sprachen Bürgermeister Wiesmaier folgende Eidesformel nach: 
 
ĂIch schwºre Treue dem Grundgesetz f¿r die Bundesrepublik Deutschland und der 

Verfassung des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen, gewissenhafte und 

unparteiische Erfüllung meiner Amtspflichten, Verschwiegenheit ï so wahr mir Gott helfe.ñ 

 
Durch Wahl und Vereidigung sind nun alle vier Bewerber formell ĂFeldgeschworeneñ der 
Gemeinde Fraunberg. 

 

4. Vorstellung der Schallpegelsimulationen für die Feuerschutz-Sirenen im 
Gemeindegebiet und Informationen zum Aufbau der Sirenenalarmierung für 
den Katastrophenschutz 

Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Friedering von der Fa. Abel und Käufl aus 
Landshut anwesend. 
 
Auf Initiative von Bürgermeister Wiesmaier wurden die Sirenenstandorte aller Sirenen im 
Landkreis Erding erhoben und an das Sachgebiert Brand- und Katastrophenschutz 
übermittelt. Vom Landratsamt soll die weitere Vorgehensweise landkreisweit abgestimmt 
werden. Leider hat der Bund vor kurzem mitgeteilt, dass die Mittel für die Bundesförderung 
zur Erstellung von Katastrophenschutzsirenen ausgeschöpft sind. 
 
Es gibt keine Sirenen mehr, die für den Alarm im Katastrophenfall geeignet sind. Teilweise 
haben Gemeinden auch keine Feuerschutz-Sirenen zur Alarmierung der Feuerwehren 
mehr. 
Es wäre allerdings im Interesse des Bevölkerungsschutzes sehr wichtig, die Sirenen an 
den bestehenden Standorten für die Alarmierung im Katastrophenfall aufzurüsten, die 
Standorte sinnvoll mit weiteren zu ergänzen und auf die digitale Technik umzustellen. 
Bürgermeister Wiesmaier bedankt sich bei dieser Gelegenheit bei allen privaten 
Hausbesitzern, auf deren Gebäude die Sirenen installiert sind. Sie tragen wesentlich zum 
Schutz der Bevölkerung bei und leisten somit der Allgemeinheit einen großen Dienst. 
 
Der Freistaat Bayern hat ein Förderprogramm für die Umrüstung der Feuerschutzsirenen 
auf Digitaltechnik aufgelegt. Die Förderanträge sind bis Ende 2022 einzureichen. 
 
Herr Friedering erläuterte dem Gemeinderat, dass zur Zeit in der Gemeinde Fraunberg 
zehn Feuerschutz-Sirenen installiert sind. Für den Standort in Fraunberg und Grucking 



müssen geeignete Alternativstandorte gesucht werden. Bei der Suche nach neuen 
Standorten sollte man auch überlegen, diese an Masten auf gemeindlichen Grundstücken 
zu installieren. 
 
Die Fa. Abel und Käufl hat zwischenzeitlich Schallpegelsimulationen durchgeführt um 
festzustellen, wie weit die Sirenen zu hören sind. Anhand der erstellten Karte konnte man 
gut erkennen, dass die bebauten Gebiete der Gemeinde Fraunberg sehr gut abgedeckt 
sind, wenn auch nicht alle. 
 

5. Vorstellung der ersten Stufe der Studie zu potenziellen Standorten für 
Photovoltaik-Freiflächenanlagen in der Gemeinde Fraunberg durch das Büro 
Power2Nature 

Zu diesem Tagesordnungspunkt war Herr Alexandru Steininger von der Fa. Power2Nature 
aus Forstinning anwesend. 
 
Herr Steininger erläuterte das Standortkonzept für Freiflächenanlagen. Es handelt sich um 
eine Untersuchung des gesamten Gemeindegebietes und die Erarbeitung eines 
städtebaulichen Konzeptes. Ziel ist ein Beitrag zum Klimaschutz, eine sichere 
Energieversorgung und das Heft des Handelns für die Gemeinde hinsichtlich der 
Flächengestaltung. 
 
Im ersten Schritt hätten sich 1.784 ha der Fläche der Gemeinde Fraunberg als potenziell 
geeignet erwiesen.  
 
Das sind Flächen für die keine Ausschlusskriterien wie 

¶ Wald 

¶ Siedlungsflächen 

¶ Biotope 

¶ Fauna-Flora-Habitat-Gebiete 

¶ Natürliche Fließgewässer 
und Flächen für die Einschränkungen bestehen (restriktive Kriterien) bestehen; also 

¶ landschaftliche Vorbehaltsgebiete 

¶ Bodendenkmäler 

¶ Vorranggebiete für Bodenschätze. 
 
Das PV-Potenzial läge hier bei 1.500 MWp. 
 
Man muss allerdings dazu sagen, dass hier erfahrungsgemäß bis zu 95 % dieser 
potenziell geeigneten Flächen heraus fallen aufgrund  
-Desinteresse der Eigentümer,  
-nicht umsetzbarem Netzzugang oder  
-weil sie nicht in der vom Gemeinderat festgesetzten Flächenkulisse liegen. 
 
Auf einer Fläche von beispielsweise 50 ha (2,8 % der Potenzialfläche) könnten bis zu 
14.300 Haushalte mit sauberem Strom versorgt werden, was eine Einsparung bis zu 
20.000 t CO2 pro Jahr bedeuten würde. Der Gemeinde könnte das über das Erneuerbare 
Energien Gesetz bis zu 100.000 ú an Einnahmen im Jahr generieren. 
 

6. Gemeindeentwicklung; Informationen und Sachstandsberichte zu den 
laufenden Projekten und neuen Planungen 

a) Förderprogramm Innen statt Außen 



Der Zuwendungsantrag wird z. Zt. mit dem Amt für ländliche Entwicklung 

abgestimmt und dann zeitnah eingereicht. 

 

b) Bäcker Reichenkirchen 
Eine Nachfolgenutzung für die Bäckerei gestaltet sich äußerst schwierig. 

 

7. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
18.10.2022 für die der Grund der Geheimhaltung entfallen ist 

 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 18.10.2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst für 
die der Grund der Geheimhaltung entfallen ist: 
 
2. Kinderhaus Fraunberg; Beschlussfassung zu anstehenden Auftragsvergaben 
und/oder Nachtragsangeboten 
Den Nachtragsangeboten der Gewerke 

¶ Elektroinstallation  
und 

¶ Sanitärinstallation 
wurde zugestimmt. 
 

8. Verschiedene Anfragen und Informationen 
Anfrage zu der Karte mit den sog. Ăroten Gebietenñ bez¿glich Nitratbelastung 
Bürgermeister Wiesmaier erläuterte, dass er, nachdem er Kenntnis von der Existenz 
dieser Karte erfahren hat, bei den mutmaßlich zuständigen Stellen recherchiert hat. 
Niemand konnte hier Auskunft erteilen; kein Bauernverband, kein Landwirtschaftsamt, kein 
Wasserwirtschaftsamt.  
Es konnte auch niemand sagen, wo die entsprechenden Messstellen sind. 
 
Fakt ist allerdings, dass diese Karte nichts mit der Nitratbelastung des Trinkwassers zu tun 
hat. 
 
Die Gebiete sind an die zuständigen Stellen der EU gemeldet. 
Insgesamt muss man die Vorgehensweise als dramatisch bezeichnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Fraunberg-Gutschein 
Mit dem Fraunberg-Gutschein (für 40 Euro oder für 20 Euro) schenken Sie Freude, 
unterstützen die regionale Wirtschaft und leisten einen Beitrag zur Wertschöpfung in der 
Gemeinde Fraunberg. 
 

Der Gutschein für 40 Euro 

 
Der Gutschein ist in vier Abschnitte zu 20 ú, 10 ú und zwei Mal 5 ú unterteilt. 
 

Der Gutschein für 20 Euro 

 
Der Gutschein ist in drei Abschnitte zu 10 ú und zwei Mal 5 ú unterteilt. 
 
Zu erstehen in der Gemeinde Fraunberg ohne Nebenkosten unter:  
Tel.: 08762 / 73200 oder per E-mail: info@fraunberg.de    
(Bitte Anzahl der Gutscheine angeben. Das Abholdatum wird Ihnen per E-mail mitgeteilt) 
 
Die teilnehmenden Betriebe sind auf der Homepage der Gemeinde 
(https://www.fraunberg.de) aufgelistet. 
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Freiwillige Feuerwehr Reichenkirchen 

Feuerwehrübung für alle Aktiven 
Übung November: Montag, 12.12. um 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Fraunberg 

Feuerwehrübung für alle Aktiven 
Übung November: Montag, 05.12. um 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FEUERWEHR 
 



Junge Truppe der Fraunberger Feuerwehr legt Leistungsabzeichen in 
Bronze ab - Frisch erworbenes Können wird unmittelbar nach der 
Prüfung bei einem Brand in Großhündlbach auf die Probe gestellt 

25. November 2022 
Fraunberg ï. Eine sehr beeindruckende Leistungsprüfung legten unter der Leitung von 
Gruppenführer Andreas Neumaier die Teilnehmer der Freiwilligen Feuerwehr Fraunberg 
ab. Eine mit dem Bronzeabzeichen beginnende Löschgruppe stellte sich dieser Aufgabe 
und bestand sie mit Bravour. Unter den wachsamen Augen der Schiedsrichter Natalie 
Kienmüller-Stadler (Freiwillige Feuerwehr Langenpreißing), Robert Heilmaier (Freiwillige 
Feuerwehr Sulding) und Markus Pentek (Freiwillige Feuerwehr Taufkirchen), mussten die 
Feuerwehrler ihr Können unter Beweis stellen. 
Nach einer Woche intensiven Übens, konnten Gruppenführer Andreas Neumaier 
(Ergänzer ohne Wertung), Maschinist Johannes Wagner, Lisa Lechner, Moritz Fischer, 
Kilian Vogler, Rebecca Eschbaumer, Stefan Meßner, Benedikt Pfanzelt und Niklas 
Zehetner erfolgreich das Abzeichen ĂDie Gruppe im Lºscheinsatzñ ablegen. 
Für den Aufbau eines Löscheinsatzes hatten die Feuerwehrkamerad/innen 190 Sekunden 
Zeit, für das Kuppeln von Saugschläuchen 160 Sekunden. Die Prüflinge mussten 
zusätzlich ihr Können im Bereich Knoten und Stiche unter Beweis stellen. Nach 
bestandener Prüfung gratulierte der 2. Kommandant Andreas Neumaier den 
Feuerwehrkamerad/innen und bedankte sich bei den Ausbildern Georg Daschinger und 
Albert Daschinger für ihren Einsatz in der vergangenen Übungswoche. Anschließend 
wurden alle Teilnehmer, Ausbilder und Prüfer vom 1. Bürgermeister Hans Wiesmaier 
eingeladen, die bestandene Leistungsprüfung im Gasthaus Stulberger zu feiern. Diese 
dauerte allerdings nur kurz, da an diesem Abend der Feuerwehralarm ertönte und alle 
geschlossen zum Einsatz fuhren, der bis spät in die Nacht andauerte. Ihr frisch 
erworbenes Können konnten sie in der Realität bei einem Brand in Großhündlbach gleich 
beweisen. Text und Fotos: R.H. jun. 

 
vorne v.l.n.r.: Schiedsrichter Robert Heilmaier, Schiedsrichterin Natalie Kienmüller-Stadler, Lisa Lechner, 
Moritz Fischer, Kilian Vogler, Rebecca Eschbaumer, 2. Kommandant und Gruppenführer Andreas Neumaier, 
Schiedsrichter Markus Pentek 
hinten v.l.n.r.: Stefan Meßner, Benedikt Pfanzelt, Niklas Zehetner, Johannes Wagner 



 
 
 

Autorenlesung in der Grundschule Fraunberg 

21. November 2022 
Maria Thalheim / Reichenkirchen - ĂMax,Zefix!ñ So schallte es durch die beiden 
Schulhäuser in Maria Thalheim und Reichenkirchen. Die Autorin Rosi Hagenreiner 
besuchte aufgrund des bundesweiten Vorlesetages am Montag, 21.11.2022 die 
Grundschule Fraunberg. Zu Beginn der Lesung schossen viele Finger in die Höhe, als die 
Autorin fragte, wer den ĂMaxñ aus ihren B¿chern schon kenne. Daher war die Freude groß, 
als Frau Hagenreiner den Kindern Geschichten aus ihrem neuesten Band ĂMax rªumt 
zammñ vorlas. 
Max ist ein liebenswerter Lausbub, dem viele Missgeschicke passieren. Diese halten nicht 
nur seine Oma, seinen Opa und seine Schwester Kathi in Atem, sondern auch die ganze 
Nachbarschaft. 
 

 
Die aus der Gemeinde Amerang stammende Autorin begeisterte die Kinder der 
Fraunberger Grundschule mit ihren kurzweiligen und witzigen Geschichten so sehr, dass 
die Lesung durch das Lachen der Kinder immer wieder unterbrochen wurde. Im Anschluss 
beantwortete Frau Hagenreiner die neugierigen Fragen der Sch¿ler: ĂWie kommen Sie auf 
diese tollen Ideen? Sind die Geschichten wirklich so passiert? Wie kamen sie auf den 
Namen Max und warum wohnt der bei seinen GroÇeltern?ñ 
Die Autorin verriet, dass einige Geschichten einen wahren Kern enthalten und sogar so 
wie beschrieben in ihrer Verwandtschaft passiert sind. Hagenreiner musste diese 
Vorkommisse mit ihren fantasievollen und verrückten Ideen einfach ausschmücken und so 
die Ereignisse nur noch weiter auf die Spitze treiben. 
Am Ende waren sich die Schülerinnen und Schüler einig, dass es ein gelungener 
Vorlesetag war und sie sich auf weitere Geschichten von Max freuen! 
Text und Foto: Grundschule Fraunberg 

GRUNDSCHULE FRAUNBERG 
 



Neue Wackelbrücke für den Schulhof in Reichenkirchen - erheblicher 
Zuschuss vom Förderverein der Grundschule Fraunberg e.V. - Ein 
Highlight während der Pausenzeiten 

23. November 2022 
Reichenkirchen ï Von den Kindern wird sie maximal in Anspruch genommen, die 
Balancier- und Wackelbrücke auf dem Reichenkirchner Schulhof. Installiert wurde sie von 
unseren Gemeindearbeitern schon im Frühjahr mit der Maßgabe, dass sie bei 
Veranstaltungen wie dem Adventsmarkt wieder mit geringem Aufwand abgebaut werden 
könne. Nun fand sich ein Termin für die offizielle Übergabe des neuen Spielgerätes, das 
den Schülern nicht nur Freude bereitet, sondern darüber hinaus auch noch ihre 
Koordinationsfähigkeit und ihren Gleichgewichtssinn fördert.  
Schulleiterin Gisela Leitsch bedankte sich bei Bürgermeister Hans Wiesmaier und den 
Gemeindeverantwortlichen für die neue Ausstattung des Schulhofes. Ebenso beim 
Förderverein der Grundschule Fraunberg e.V. der für die Anschaffung des Spielgerätes 
3.000 Euro beisteuerte. 
 

Offizielle Spendenübergabe durch den Förderverein der Grundschule Fraunberg e.V. 
Erwachsene v.l.n.r.: stellvertretende Schulleiterin Sonja Wörner, Schulleiterin Gisela Leitsch, sowie vom 
Förderverein Schatzmeisterin Jennifer Georgakos und Schriftführerin Anja von Fraunberg mit den Schülern 
der Klasse 4a 
Text und Foto: R.H. 

 
 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 
 

Nachbarschaftshilfe Fraunberg JAa! (Jung und Alt aktiv) e.V. 

Telefonnummer der Nachbarschaftshilfe 
Fraunberg JAa! e.V.: 0162 ï 3120199. 
 
Wir sind für Sie da! Wir unterstützen Sie in 
schwierigen Lebenslagen und im Krankheitsfall 
bei der Kinderbetreuung, mit Fahr-, Begleit- und Besuchsdiensten, 
im Garten, bei kleinen handwerklichen Reparaturen und bei 
der Versorgung von Haustieren. Außerdem helfen wir im Notfall 
im Haushalt und bei Behördenangelegenheiten. Der ehrenamtliche 
Einsatz unserer Helfer versteht sich als zeitlich begrenzte 
Unterstützung. Rufen Sie uns einfach an und sprechen Sie bitte 
bei Hilfebedarf oder bei Interesse an einer Helfertätigkeit Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer auf das Band.  
 
Wir rufen Sie gerne zurück! Weitere Informationen, auch zu unseren Gruppenangeboten, 
finden Sie unter http://www.nbh-fraunberg-jaa.de/        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NACHBARSCHAFTSHILFE 
 

NICHTAMTLICHER TEIL                                                                                                                               
 

http://www.nbh-fraunberg-jaa.de/


 
 
 

ĂEine vorweihnachtliche Idylleñ -  10. Adventsmarkt der Gemeinde 
Fraunberg in Maria Thalheim mit vielen Besuchern ein Höhepunkt im 
kulturellen Gemeindeleben 

26./27. November 2022 
Maria Thalheim ï  Als vorweihnachtliche Idylle bezeichnete ein Besucher den Dorfplatz in 
Maria Thalheim, der für den zweitägigen Adventsmarkt besonders ausgestattet war. 
Verkaufsstände, Christbäume, Weihnachtsschmuck, Lichterketten, offene Feuerstellen 
und viele Besucher schufen ein heimeliges Flair, das mit der Wallfahrtskirche im 
Hintergrund nicht leicht zu überbieten war. Der 10. Adventsmarkt der Gemeinde 
Fraunberg fügte sich in die Dorfmitte des Wallfahrtsortes ein, als wäre sie extra dafür 
geschaffen. 
 
Und so war es auch nicht verwunderlich, das sich Bürgermeister Hans Wiesmaier bei der 
Erºffnungsansprache Ăbeeindruckt und auch ein bisschen ergriffenñ zeigte. Er war 
begleitet von einem Großteil des Gemeinderates und bedankte sich auch in dessen 
Namen bei allen Mitstreitern für ihr großartiges Engagement. Besonders erwähnte er die 
Hauptorganisatoren Christian Obermaier und Petra Unterreitmeier sowie die Spezialisten 
für Strom und Beschallung, Franz Obermaier und Georg Bart.  
 

 
 

BÜRGERKOMMUNE FRAUNBERG 
 



Das den Adventsmarkt begleitende Programm verteilte sich ausgewogen über die zwei 
Veranstaltungstage. Im Pfarrheim war eine Ausstellung zum Ă10-jährigen Bestehen des 
Fördervereins Wallfahrtskirche Maria Thalheim zu bewundern, die hauptsächlich von 
Katrin Wiesmaier organisiert wurde und mit vielen Bildern, Zeitungsartikeln und 
Dokumenten den großartigen Erfolg des Vereins bezeugte. Die ñDoihamer 
Jagdhornblªserò sorgten am ersten Tag für musikalische Umrahmung, am Sonntag traten 
der Kirchenchor Maria Thalheim und die Rappoltskirchner Bläser an ihre Stelle.  
 

 
 
Auch an die Kinder hatte man gedacht, denen Märchen am Lagerfeuer von Teresa 
Sperling vorgelesen wurden. Maria und Elisabeth Grün an Harfe und Hackbrett sorgten für 
musikalische Begleitung. Am Sonntag brachten sich dann noch die Schüler der 
Grundschule Maria Thalheim mit ihren Liedern ein und auch der Nikolaus war bei Einbruch 
der Dunkelheit ein gern gesehener Gast. 
Leider konnte das geplante "Konzert für Kinder" des Gemeindeorchesters im Pfarrheim, 
der ĂNussknackerñ von Peter Tschaikowsky, krankheitsbedingt nicht stattfinden. 
An etwa 15 Verkaufsständen boten Vereine und Organisationen unserer Gemeinde ihre 
selbst gebastelten Waren dar. Das Angebot war vielfältig und eines Adventsmarktes 
absolut würdig.  
Der Adventsmarkt der Gemeinde Fraunberg auf dem Dorfplatz in Maria Thalheim war eine 
runde Sache. Bleibt zu hoffen, dass der einmal eingeführte zweijährige Turnus, der wegen 
Corona eine Unterbrechung hinnehmen musste, beibehalten werden kann und wir uns für 
2024 auf den 11. Adventsmarkt der Gemeinde freuen dürfen. Viele Bilder zum 
Adventsmarkt sind in http://www.fraunberg.de/portrait/sehenswertes/bilder einzusehen.  
Text: R.H. 


